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SUMMERNACHT

Obewülkli. liecht u fyn,
träge der letscht Sunneschyn
still zur Himmelstüren y.

Langsam wird es Nacht derby.

Summernacht. — Schwarzblau, voll Träum
steit sie hinger Strüüch u Bäum :

u di hilmi, reini Luft.
bringt üs Gras- u Bluemeduft.

D Stärne zündte d Liechtli a.

Iiisli geit der Mond vora.
U dür ds große, dunkle Land,
bricht e Schyn vo Gottes Hand.
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